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Recherche von Sebastián Quiroz

Staffeln, Stapeln und Packen sind Anordnungs-
prinzipien durch formschlüssige Verfahren.
Eine Staffelung beschreibt eine abgestufte 
Anordung von Objekten, die sich bei gleicher  
Form in Größe und Volumen unterscheiden. 
Um etwas stapeln zu können, müssen die je- 
weiligen Teile formschlüssig ineinander oder 
aufeinander passen. Beim Packen liegt der  
Fokus darauf, den Raum effektiv zu nutzen,  
d.h. eine maximale Anzahl der Teile auf mini-
malem Raum anzuordnen.
Es sind nur diejenigen Objekte zum staffeln, 
stapeln und packen geeignet, die im Herstel-
lungsprozess entsprechende Formeigenschaf- 
ten erhalten. In der Regel sind diese auf eine 
Massenproduktion ausgelegt. Meist mit Verar- 
beitungstechniken wie Spritzguss, Abformung 
und Tiefziehen, da diese die erforderliche          
Reproduziergenauigkeit garantieren. Zusätz- 
lich sind solche Objekte oft in die jeweiligen
Einzelteile zerlegbar. Dadurch ist es möglich, 
viele Objekte auf minimalem Raum zu lagern 
und zu transportieren.
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Bilder:
http://www.pinterest.com/newemotion/dutch-droog-design/
http://www.moma.org/collection/object.php?object_id=3578
http://www.flexform.it/flexform/de/designer/joe-colombo/5c675638-afb9-4020-8b5c-b469dca0ebd4#
https://www.pinterest.com/pin/529102656194317124/
Collapsibles von Per Mollerup - Stiebner Verlag 2001
http://www.archdaily.com/7638/final-wooden-house-sou-fujimoto

Box-Chair (1976) 
Enzo Mari 

Der seriengefertigte 
Stuhl besteht aus nur 
vier verschiedenen 
Teilen. Diese können 
zerlegt und unter der 
Sitzfläche verstaut 
zu einem platzsparen- 
dem Paket verpackt 
werden

Tube Chair (1970)
Joe Colombos
Sessel aus zusam- 
mengesetzten Röhren. 

TC 100 (1959)
Hans Roericht

Für seine Abschluss 
Arbeit hatte Hans 
Roericht das Thema 
„Hochstapelgeschirr“
gewählt

Lot 134
You Can´t Lay Down 
Memory (1991)
Remy Tejo
Droog Design

Final Wooden Haus 
(1996)
Sou Fujimoto 




